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Kapitel 85: Sonne, Strand und...? Teil I

Seit dem Fußballspiel zwischen Davis und Ken waren mittlerweile zwei Wochen
vergangen. Heute war es dann soweit, alle zusammen fuhren ans Meer. Yolei freute
sich besonders darauf, da die Idee ja auch von Mimi und ihr kam. Alle hatten sich sehr
früh am Bahnhof getroffen und saßen nun im Zug nach Enoshima. „Das wird super, ich
kann es kaum abwarten!“ Yolei zappelte die ganze Zeit herum, am liebsten wäre sie
schon längst am Strand, die Zugfahrt dauerte ihr viel zu lange. Kari musste kichern, sie
kannte Yolei nicht anders, wenn sie was wollte, konnte es ihr nicht schnell genug
gehen. Auch Kaori war dabei, die immer noch ziemlich schüchtern vor den anderen
war. Mimi konnte es natürlich nicht lassen und stellte Kaori eine Frage nach der
anderen. Joe versuchte immer wieder Mimi zurückzuhalten, natürlich ohne Erfolg,
auch Sora konnte Mimi nicht davon abhalten.
„Hey!“ Tai, der Joe und Mimi nicht mehr zuhören konnte, setzte sich nun zu Matt. Matt
reagierte aber nicht, er starrte einfach aus dem Fenster und war mit seinen Gedanken
ganz wo anders. Tai seufzte und tippte Matt ein mal an. Total unmotiviert drehte er
seinen Kopf zu Tai und schaute ihn genau so unmotiviert an. „Was ist?“ Tai verdrehte
die Augen. „Man Ishida! Was ist das schon wieder für eine Laune!“ Matt wendete sich
wieder zum Fenster. „Was soll sein Yagami.. wir fahren alle zusammen ans Meer.. wo
überall halbnackte Frauen und Männer herumlaufen, die auf der suche nach einer
schnellen Nummer sind... vor allem wenn man auch noch extrem gut aussieht..“ Tai
legte Matt eine Hand auf die Schulter und grinste. „Was willst du mir damit sagen
Ishida!“ Von Matt kam ein seufzen, er schob dann Tai's Hand weg und lehnte sich nach
hinten und hatte dabei ein grinsen auf den Lippen. „Seien wir ehrlich Yagami... ich
sehe ja nicht gerade schlecht aus.. und die ganze Zeit angemacht zu werden, dass
kann schon anstrengend werden.. ich weiß, du kennst das Gefühl nicht, deswegen
nehme ich es dir auch nicht übel, dass du meine Situation nicht verstehen kannst.“ Tai
war fassungslos und wurde nun laut. „Was soll das den bedeuten!!! Ich bin ja wohl bei
den Frauen genau so beliebt wie du Ishida! Wenn nicht noch beliebter! Frauen stehen
auf Sportler!“ Alle starrten zu den beiden. Mimi hob skeptisch eine Augenbraue und
auch Sora wurde etwas stutzig. Mimi ging nun zu Tai und schaute ihn an. „Dürfte ich
eventuell erfahren worüber ihr beiden redet.“ Tai spürte den Blick von Mimi, er
wusste genau, dass er jetzt eine gute Erklärung brauchte. Er schaute verzweifelt zu
Matt, der aber sich gar nicht erst die mühe machte Tai zu helfen. „Ich warte!“ Tai
drehte sich nun langsam zu Mimi und schaute sie gequält an. „Also... naja.. ähm...“
Mimi wurde immer ungeduldiger, sie verschränkte nun ihre Arme vor der Brust und
tippte immer wieder mit ihrem Fuß auf dem Boden. „Es ist so... also.. naja wie soll ich
sagen..“ Matt seufzte nun, er wollte sich eigentlich da raus halten, aber er bekam dann
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doch noch etwas Mitleid mit Tai. „Ich habe ihn provoziert!“ Mimi war nicht wirklich
überzeugt und das merkte Matt auch. „Wirklich... woher sollte ich den auch wissen,
dass er den Zug zusammenschreien wird...“ Tai schaute richtig verzweifelt zu Mimi, sie
schwieg und wendete sich dann wieder zu Joe und Kaori. Tai war ratlos, er wurde aus
Mimi einfach nicht schlau. „Ist sie jetzt sauer?“ Matt klopfte Tai auf den Rücken. „Ich
kümmere mich später um Mimi... es hat so lange gedauert bis ihr beiden endlich
zusammengekommen seid... da will ich nicht der Grund eurer Trennung sein...“ Tai
seufzte und lehnte sich nach hinten. „Ishida!!!“

In Enoshima angekommen, übernahm Yolei sofort die Leitung. Sie war fasziniert von
der Umgebung und wollte nun um so schneller zum Strand. Sie duldete kein Trödeln,
ihr Verhalten ging in dem Moment einfach jeden auf die nerven. „Ich hab so Hunger...“
Alle, auch Yolei, blieben stehen und schauten zu Davis, der gerade seine Hand vor
seinen Magen hielt. Yuri seufzte und konnte es einfach nicht glauben. „Schon wieder?
Du hast doch vorhin gefrühstückt.. und auf dem Weg hier hin, hattest du auch ein paar
Snacks..“ Alle fingen an zu lachen, nur Davis fand es nicht lustig. Er schaute beleidigt
auf den Boden und ging dann einfach weiter. Auch die anderen machten sich nun
wieder auf den Weg. Yuri lehnte sich dabei an Davis und musste lächeln. „Ich hab was
für dich.. aber du bekommst es erst, wenn wir am Strand sind.“ Davis seufzte und ging
ohne darauf einzugehen weiter.

Kurze Zeit später kamen alle vollständig am Strand an. Yolei hatte sofort einen guten
Platz anvisiert und sicherte sich den dann auch sofort. Alle folgten ihr und waren
beeindruckt, die Stelle war groß genug und alle hatten genug Platz sich auszubreiten.
Nachdem Tai sein Handtuch ausgebreitet hatte, beobachtete er Mimi, die sich gerade
ihr Kleid auszog und nun im pinken Bikini da stand. Tai riss leicht die Augen auf und
sein Mund stand offen, der Anblick machte ihn sprachlos. Matt konnte sich ein grinsen
nicht verkneifen und schlug Tai einmal gegen den Hinterkopf. „Du sabberst!“ Tai
fasste sich sofort an den Hinterkopf. „Ah.. das hat weh getan!“ Matt verdrehte die
Augen und machte es sich nun auf seiner Decke gemütlich. „Du tust ja so als würdest
du Mimi zum ersten mal im Bikini sehen.“ Tai wurde knallrot und drehte seinen Kopf
weg. Matt fing an zu lachen. „Dein Ernst Yagami! Stell dich nicht so an, ob
Unterwäsche oder Bikini, dass ist doch fast das selbe!“ Tai schwieg, was hätte er schon
sagen sollen, er hatte halt Mimi noch nicht so oft in Unterwäsche, geschweige denn im
Bikini gesehen. Sein Blick fiel nun zufällig auf Kari, die ebenfalls einen Bikini an hatte
und was für einen. Tai riss die Augen auf und ging sofort zu ihr. Tk wollte gerade Kari
eincremen als Tai plötzlich vor den beiden stand. „Sag mal Kari, seit wann trägst du
den so was?“ Kari verdrehte die Augen und seufzte kurz. „Tai.. willst du nicht lieber
Mimi den Rücken eincremen gehen als uns zu nerven?“ Tk musste sich sein lachen
verkneifen. „Lenke nicht vom Thema ab! Du bist..“ Kari unterbrach ihn und musste
kichern. „Ja Tai.. ich bin noch viel zu jung für einen Bikini, ich weiß, aber an deiner
Stelle würde ich mich mal um deine Beziehung kümmern und nicht was ich trage und
was nicht.“ Dabei deutete sie zu Mimi, die gerade bei Izzy stand. Tai riss die Augen auf
und rannte sofort zu den beiden. Er packte sich rechtzeitig Izzy's Hand und schaute
ihn ernst an. „Ich mach das!“ Er nahm Izzy die Sonnencreme ab und zog Mimi sanft mit
sich. Mimi musste sich ein kichern verkneifen. „Ist da etwa jemand eifersüchtig?“ „Auf
Izzy? Bitte... ich will nur nicht, dass er sich falsche Hoffnungen macht“ Mimi musste
sich wirklich zusammenreißen, um nicht laut los zulachen.
Matt und Sora hatten die Situation beobachtet und musste lachen. „Tai ist
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eifersüchtig kann es sein?“ Matt grinste richtig. „Eifersüchtig und unerfahren, wenn es
um Frauen geht.“ Er schaute zu Tai, der mit Mimi auf ihn zu kam. Als die beiden bei
ihm und Sora ankamen, grinste er Tai richtig an. „Schau mal Tai, so macht man das!“
Matt hatte schon etwas Sonnencreme in den Händen und rieb nun vorsichtig Sora's
Rücken ein. Tai wurde knallrot und drehte seinen Kopf weg. Mimi dagegen musste
kichern, als sie sah, wie sich Tai weggedreht hatte. Sie lehnte sich nun von hinten an
ihn, um ihm was ins Ohr zu flüstern. Tai dagegen war nun richtig abgelenkt. Ihre
Brüste, drückten sich richtig an seinem nackten Rücken, es war zwar nicht das erste
mal, aber trotzdem fühlte er sich unwohl dabei, denn es erregte ihn richtig und das
konnte er in dem Moment gar nicht gebrauchen. „Lass dich von Matt nicht ärgern.“
Nachdem sie ihm das ins Ohr geflüstert hatte, drückte sie sich noch näher an ihn, um
ihm einen Kuss auf die Wange zu geben. Tai dagegen lief rot an und drückte Mimi
schnell von sich weg. „Ich... äh....“ Ohne weiter was zusagen, rannte er ins Meer rein.
Das Wasser war kalt und diese Abkühlung brauchte er in dem Moment richtig.
Mimi verstand gar nichts, sie schaute Tai verwirrt nach und wendete danach ihren
Blick zu Matt und Sora. Sora war ebenfalls verwirrt, nur Matt grinste. „Habe ich was
falsch gemacht?“ Sie beobachtete dabei Tai, der nicht mehr aus dem Wasser heraus
kommen wollte. „Ach was... ich glaub mal du hast alles Richtig gemacht, anscheinend
funktioniert bei ihm alles so wie es auch funktionieren soll.“ Sora verkniff sich ihr
lachen, nachdem sie verstanden hatte, was Matt damit meinte, nur Mimi verstand
immer noch nichts, sie schaute fragend zu Matt, der nun nur den Kopf schüttelte.
„Was meinst du damit?“

„Izzy!“ Yolei schaute ihn mahnend an. „Wir sind hier um Spaß zu haben! Verstanden!“
Izzy war leicht geschockt darüber, dass Yolei plötzlich so vor ihm stand. Er nickte
etwas ängstlich und dabei klappte Yolei, seinen Laptop wieder zu. „Ich will dich heute
nicht an dem Ding sitzen sehen!“ Izzy seufzte und packte dann seinen Laptop weg.
Yolei ging zufrieden zurück zu Ken. „Wirst du es überleben?“ Izzy schaute fassungslos
zu Cody. „Natürlich werde ich es überleben! Als ob mein Leben nur aus Computer
bestehen würde.“ Joe, der das mitbekommen hatte fing an zu lachen. „Du bist heute
ja echt lustig drauf Izzy.“ Izzy wurde rot, er konnte nicht verstehen, warum alle seine
Freunde so über ihn dachten. Plötzlich spürte er eine Hand auf seiner Schulter. Er
drehte seinen Kopf zur Seite und schaute Cody an, der ihn mitfühlend anschaute.
„Heute Abend darfst du bestimmt wieder an deinem Laptop!“

Kaori fing an zu kichern. „Deine Freunde sind wirklich lustig..“ Joe seufzte dabei und
beobachtete alle etwas. „Chaoten trifft es eher.. aber anders kenne ich sie nicht und
das ist auch gut so..“ Kaori lächelte ihn nun an. „Und bist du auch so ein Chaot?“ Joe
wurde bei der Frage richtig rot. „N-n-nei-nein...“ Sie musste lachen, sie fand es richtig
süß, wie Joe auf ihre Frage reagiert hatte. „Du bist ein vernünftiger Chaot richtig?“
Joe war nun mehr als überfordert, er wurde nervös und hatte keine Antwort, er
bekam einfach kein Wort heraus. „Du bist süß Joe.“

„Was ist den mit Tai los?“ Davis schaute fragend zu Matt, der wieder anfing zu grinsen.
„Was soll den mit ihm sein? Er badet..“ „Er badet? Und deswegen grinst du so?“ Davis
war leicht verwirrt und wendete dann seinen Blick wieder zu Tai. „Weißt du Davis.. Tai
braucht einfach eine Abkühlung.. heute ist es wohl etwas zu heiß für ihn.“ Davis lies
sich nach hinten fallen, er hatte nun wirklich keine Lust darüber nachzudenken, was
Matt meinen könnte. „Ich gehe mal schauen, was Izzy da schon wieder macht.“ Matt
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ging und gleichzeitig kam Yuri zu ihm. Sie setzte sich neben Davis und strich ihm
einmal über den Bauch. Davis schaute zu ihr hoch und setzte sich dann auf. „Du hast
mich noch gar nicht eingecremt...“ Sie schaute ihn süß an und kicherte gleichzeitig
etwas. Davis wurde rot und nahm dann die Sonnencreme, die Yuri ihm entgegenhielt.
Vorsichtig cremte er sie ein und massierte sie dabei auch etwas. „Ich hatte dir doch
noch was versprochen..“ Yuri lächelte und drehte sich zu Davis, der sie überrascht
anschaute, dann beugte sie sich zu ihm und gab ihm einen kurzen Kuss. Davis schaute
sie etwas verwirrt an. „Ein Kuss?“ Yuri fing an zu lachen. „Natürlich nicht!“ Sie holte aus
ihrem Rucksack einen kleinen Beutel raus, den sie dann Davis gab. Vorsichtig öffnete
er den Beutel und nahm sich die Box, die da drin war, raus. „Ein Bento?“ Yuri kicherte
und schaute neugierig zu ihm. „Mach auf.“ Etwas verunsichert öffnete Davis die Box
und war danach sprachlos. „Wow..“ Yuri hatte das Bento extra für Davis vorbereitet,
sie hatte aus dem Essen ein Ich liebe dich geformt. „Yuri... ich liebe dich auch..“
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